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Kurz vor der Obstblüte: Besuch beim Obstbauern Christian Bachofen

«Egal ob Hummeln oder Bienen – 
Hauptsache, sie tun ihre Arbeit!»

In den vergangenen Jahren warnten 
 Naturschützer und Forscher vor den 
Folgen des Bienensterbens. Die für uns 
alle lebenswichtige Bestäubung von 
Blüten scheint gefährdet. Wir wollten 
wissen, wie die Situation so kurz vor 
der Obstblüte in Maur aussieht, und be-
suchten Obstbauer Christian Bachofen.

Wir kommen gerade zur rechten Zeit 
in die Plantage: Christian Bachofen hat 
heute Morgen seine fliegenden Helfer 
installiert: Hummelvölker. Jetzt öffnet 
er die Ausgänge der Styroporboxen 
und es dauert nur wenige Momente, bis 
die erste Hummel den Weg nach draus­
sen findet und beginnt, das Terrain zu 

erkunden. «Bienen fliegen erst ab 10, 12 
Grad Wärme. Wenn aber die Obstblüte 
dank ausreichender Sonneneinstrah­
lung schon vorher beginnt, verpassen 
die Bienen einen Teil der Obstblüte», 
erklärt Bachofen.

Nasskalter Frühling als Problem
Vor fünf Jahren hat Christian Bachofen 
begonnen, sich zusätzliche Hilfe durch 
Hummeln zu holen. Aber nicht weil 
es ein Bienensterben oder zu wenig 
Bienen per se gegeben hätte, sondern 
weil die Temperaturschwankungen die 
Bestäubung durch Bienen unzuverläs­
sig machten. «Ein nasskalter Frühling 
ist problematisch», erklärt der Obst­
bauer weiter, «und davon hatten wir 
ein paar in den vergangenen Jahren.» 
Bachofen hat Apfel­ und Birnbäume 
auf dem Areal stehen sowie Kirschen, 
Zwetschgen und Quitten, und Erdbee­
ren im Hochbeet und im Freiland. Bei 
Kernobst reicht eine Bestäubung von 
nur 5 Prozent der Obstblüten, um am 
Ende des Sommers eine erfolgreiche 
Ernte zu haben, beim Steinobst sind 
es 25 Prozent. Das garantiert ihm die 
fleissige und robuste Hummel. Die 
Völker lässt er sich per Post schicken, 

ca 5–8 braucht es pro Hektar Bäume 
für das Steinobst, 3–5 für das Kern­
obst. 40 Völker sind auf dem Areal 
verteilt. Und natürlich auch Bienen, 
die gehören jedoch Imker Bräker, der 
auf diesem Weg auf einen Teil seiner 
Honigproduktion kommt. 

Es herrscht ein Summen in der Luft
Seit er die Hummeln einsetzt, kann 
Bachofen regelmässige Erträge erzie­
len, das ist beruhigend in der Land­
wirtschaft. Und das Bienensterben an 
sich sei kein grosses Problem, wenn 
sie fachkundig betreut und gepflegt 
würden. 

Auch gegen Kirschessigfliegen ist 
Bachofens Baumbestand gewappnet, es 
werden Netze später in der Saison aus­
gerollt, die verhindern, dass die fiese 
Fliege ihre Eier in die jungen Früchte 
legt. Die Luft ist inzwischen erfüllt 
vom Summen der emsigen Hummeln. 
Welche Tiere sind dem Fachmann lie­
ber? «Es ist egal, ob es Hummeln oder 
Bienen sind», meint Bachofen, «haupt­
sache, sie tun ihre Arbeit.» 
www.bachofen-obst.ch 

Text: Dörte Welti

Editorial
Liebe Leserin,  
lieber Leser
«Ein Bienlein 
schaut um sich 
und hilft allen.» 

So lautete – wenn ich mich 
recht erinnere – der erste Satz 
im Bienliversprechen, das wir 
in der Pfadi jeweils aufsagen 
mussten. In der Pfadi werden 
die Mädchen der Unterstufe  
auch heute noch oft «Bienli» 
(hilfsbereit, f leissig) genannt, 
die Pfadibuben hingegen nennen 
sich «Wölfe». Geschlechterstereo-
type wirken offenbar schon in 
der Pfadi auf die Kinder ein ...
Der Glaube, dass Bienchen 
ach so hilfsbereit und fleissig 
seien, muss man nun aber wohl 
schleunigst revidieren, liest man 
(im Artikel links) die Aussagen 
des Obstbauern Christian Bach-
ofen. Die Bienchen «chillen» 
offenbar lieber ein bisschen im 
Bienenstock und bequemen sich 
bei nasskaltem Wetter nicht 
raus. Wääk, viel zu gruusig! 
Wäre ich die Bienenkönigin, 
würde ich den Arbeiterinnen 
schon zeigen, wo der Stachel 
hockt, und sie mit Nachdruck 
an das einstige «Bienliverspre-
chen» erinnern ... oder aber die 
Wölfe zur Arbeit schicken.
Herzlich, Annette Schär

Bienenstöcke: Die Bienen fliegen erst ab 10 oder 12 Grad Wärme … manchmal sind sie deshalb etwas verspätet.  Bild: Dörte Welti

Startklar: Hummel beim Abflug. 
  Bild: Dörte Welti
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Übersicht mit einer Vielzahl von Betreuungs- und Freizeitangeboten für Kleinkinder und Kinder

Ein Kinderspiel! 

Sie suchen einen Krippenplatz oder eine 
 Mittagsbetreuung? Durchstöbern Sie gerne 
 Kleiderbörsen? Möchten Sie mit Ihrem Kind 
 basteln, singen, turnen oder schwimmen? Wir 
haben Ihnen die Orientierung leicht gemacht: 
Als Service für unsere Leserschaft haben wir eine 
Auswahl von Kinderangeboten in der und um die 
Gemeinde mit aktuellen Angaben zusammenge-
tragen.

BETREUUNG

Spielgruppe – Gigampfi, Aesch
Was: Spielgruppe. Für Kinder im Vorkinder­
gartenalter, um erste Sozialkontakte zu ermög­
lichen. Angestrebt wird eine Bereicherung und 
Aktivierung von möglichst vielen Verhaltens­ und 
Erlebnisweisen. Eigenes, freies Tun und Erleben 
vermittelt dem Kind Erfahrungen, welche lernin­
tensiv sind. Spielend leicht Eigenkreativität und 
Selbständigkeit fördern. 
Wann: Mo bis Fr, jeweils von 8.45 bis 11.30 Uhr. 
Kontakt: Rita Sennhauser und Debora Kirschler 
(Spielgruppenleiterinnen), Tel. 044 980 10 90, 
www.gigampfi.ch

Spielgruppe – Bärlihuus, Maur
Was: Spielgruppe – Für Kinder ab 2½ Jahren 
bis Kindergarten. Durch vielseitige Spiele/Bas­
telarbeiten (ohne Mami) werden Phantasie, Kre­
ativität, soziales Verhalten, Konzentration und 
nach Möglichkeit auch der sprachliche Ausdruck 
gefördert. Bei schönem Wetter auch draussen. 
Wann: Mi und Do von 9.00 bis 11.30 Uhr.
Kontakt: Nicole Léger, nleger@baerlihuus­maur.
ch, Tel. 079 469 48 17, www.baerlihuus-maur.ch

Spielgruppe, Waldspielgruppe, Mittagstisch – 
Teddybär, Ebmatingen 
Was: Spielgruppe/Waldspielgruppe – Für Kin­
der ab 2½ Jahren bis Kindergarteneintritt (Ziel: 
ohne Eltern) Spielen, Basteln, Singen, geführte 
Bildungseinheiten, vorbereiten auf den Kinder­
garten.
Wann: Jeweils morgens / Mo Nachmittag Wald­
spielgruppe / bei Bedarf Di und Do Nachmittag.
Mittagstisch – Mo, Di und Do für Kinder bis 
10 Jahre. 
Kontakt: Gaby Hertach, 079 457 56 14, und 
 Silvia Kiebele, 078 834 87 83, ghetach@gmx.ch,      
www.spielgruppe-teddybaer.ch

Spielgruppe – Fädernäscht, Binz
Was: Spielgruppe – Betreuung für Kinder ab 
3 Monaten bis Kindergartenalter. Basteln, Singen 
und Spielen. Drinnen sowie auch im Freien.
Kontakt: Sarah Jörgensen,  
spielgruppe­faedernaescht@gmx.ch

Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch – Mary Pop-
pins, Forch
Was: Kinderkrippe – Familienergänzende Ta­
gesbetreuung mit familiären Tagesstrukturen 
für Kinder ab 4 Monaten bis Kindergartenalter, 
Waldnachmittage, zweisprachig (Deutsch und 
Englisch) eine altersgemischte Gruppe.
Was: Hort – Kindergarten­ und Schulergänzende 
Betreuung bis zur 6. Klasse. Betreuung in kleiner 
Gruppe (max. 5 Plätze) auch während der Schul­
ferien, Aufgabenhilfe und Schulwegbegleitung.
Was: Mittagstisch – Für Kinder ab Kindergarten 
bis max. 6. Klasse
Kontakt: Betriebsleiterin Frau Géraldine Schmo­
cker, marypoppins.kinderkrippe@gmail.com, 
Tel. 044 980 10 80, www.poppins.ch

Krippe, Hort, Mittagstisch und Börse – Moon-
light, Ebmatingen
Was: Krippe und Hort – Betreuung für Kinder 
ab 3 Monaten bis zur 6. Klasse. Im Frühling, 
Sommer und Herbst Camps. 
Was: Mittagstisch – Kids Club 
Was: Kinderkleiderbörse – 3 × in der Woche 
geöffnet.
Kontakt: Christine Deragisch, Tel. 044 543 54 94, 
www.moonlightkrippe.ch

Kindertagesstätte – Murmeli, Forch
Was: Kindertagesstätte – Kinderbetreuung ab 
5 Monaten bis 3. Klasse (altersspezifische Grup­
pen). Kinder werden in Tagesplanung eingebun­
den. Viel Bewegung und jeden Tag draussen im 
Wald/Tiere/Garten. Frisch zubereitetes Essen 
der eigenen Köchin. Altersgerechte Aktivitäten 
in Kleingruppen. Selbstkompetenz und Selbstän­
digkeit werden im Alltag gefördert.
Kontakt: Claudia Dubs, Tel. Kita 055 548 23 25, 
Handy 079 826 72 62, claudia@kita­murmeli.ch

Krippe – Verein Chinderhuus Muur, Ebmatingen
Was: Krippe – Ganztagesbetreuung 7.00–18.30 
Uhr für Kinder ab 4 Monate bis Eintritt Kin­
dergarten in drei Krippengruppen / Anregende 
Spielmöglichkeiten – viel Bewegung drinnen und 
draussen – Lernerfahrungen in einem förderli­
chen Umfeld. 
Kontakt: Nathalie Tresch, krippe@chinderhuus­
muur.ch, Tel. 044 980 33 49, www.chinderhuus-
muur.ch

Hort – Verein Chinderhuus Muur, Maur und 
Ebmatingen
Was: Hort – Ganztagesbetreuung 7.00–18.30 Uhr 
für Kinder vom 1. Kindergarten bis 4. Klasse an 
Schul­ und Ferientagen; auch als Einzelangebote 
Frühhort, Mittagstisch, Späthort, Abendhort 
auch für 5./6. Klasse, Ferienhort bis 6. Klas­
se / Freies Spielen – Raus für Sport und Spass – 
Selbstvertrauen gewinnen – soziale Kompetenzen 
erweitern – Angebot an Aktivitäten.

Kontakt Maur: Andrea von Arx, Hortleiterin, 
Tel. 043 366 02 91, hort@chinderhuus­muur.ch
Kontakt Ebmatingen: Natalie Heusser, Hort­
leiterin, Tel. 044 548 48 08, hort.ebmatingen@
chinderhuus­muur.ch, www.chinderhuus-muur.ch

Hort – Verein Chinderhuus Muur, Forch
Was: Hort­Betreuung 11.30–18.30 Uhr für Kin­
der vom 1. Kindergarten bis 4. Klasse an Schul­
tagen; auch als Einzelangebote Mittagstisch, 
Späthort, Abendhort auch für 5./6. Klasse.
Frühhort in Ebmatingen/Maur mit Schulbus­
transfer / Freies Spielen – Raus für Sport und 
Spass – Selbstvertrauen gewinnen – soziale Kom­
petenzen erweitern – Angebot an Aktivitäten.
Kontakt: Andrea von Arx, Hortleiterin,  
hort@chinderhuus­muur.ch, Tel. 043 366 02 91, 
www.chinderhuus-muur.ch

Tagesfamilien Zürcher Oberland
Was: Tagesfamilien – Individuelle Kinderbe­
treuung für Kinder ab 4 Monaten bis zum Ende 
der obligatorischen Schulzeit in Tagesfamilien.
Kontakt: Claudia Lehmann, Leiterin Ge­
schäftsstelle, info@tfzo.ch, Tel. 076 348 86 20,   
www.tfzo.ch

Tagesmutter Jennifer Whittingham, Binz
Was: Tagesmutter – Englisch sprechend.
Kontakt: Jennifer Whittingham, jenny­
whitingham@gmail.com, Tel. 079 253 31 68

Babysitter-Dienst
Was: Babysitter­Dienst – der Gemeinde Maur. 
Die Jugendlichen, die einen Kurs beim Schweize­
rischen Roten Kreuz absolvierten, sind registriert 
und werden an Familien vermittelt. 
Kontakt: Mona Jensen, mona.jensen@ggaweb.ch

Mittagstisch – Schule Maur
Was: Mittagstisch – Die Schule Maur bietet in 
allen Schuleinheiten der Schule Maur ein Mit­
tagstischangebot. Das Angebot ist kostenpflich­
tig und steht allen Kindern und Jugendlichen 
vom Kindergarten bis zur 3. Sekundarklasse 
mit Wohn­ oder Schulort in der Gemeinde Maur 
offen.
Kontakt: Schulverwaltung Maur, schule@maur.ch, 
Tel. 043 366 13 33, www.schule@maur.ch

KLEIDERBÖRSEN

Kindersachenbörse von Martina Müller, Fa-
bienne Brugger und Corinne Ramos mit freund-
licher Unterstützung des Frauenvereins Maur
Was: Kindersachenbörse im Frühling und 
Herbst. 
Wann: Nächste Börse 27. Oktober 2018 von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Polterkeller, Looren.
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Kontakt: Martina Müller, kindersachenboerse.
maur@gmail.com

Kinderkleiderbörse Zaubernuss, Forchstras-
se 117, Forch
Was: Kinderkleider von 46 bis 176 sowie 
 Damenkleider und Schuhe. Kinderwagen, Ve­
los, Bücher, DVDs und viele Artikel, die man 
für die Kinder benötigt. Kinderhaarschneiden. 
Kontakt: Doris Martinez, info@zauber­nuss.ch, 
Tel. 079 449 63 37, www.zauber-nuss.ch

Kleider- und Spielzeugbörse, Dorfstrasse 43, 
Zumikon
Was: Saisonale Secondhand­Kleider von 0 bis 99 
(Kinder, Frauen und Männer), Schuhe, Sportarti­
kel, Kinderwagen und Autositze. Spielzeugbörse 
mit Kinderspielen und Kinderbüchern. 
Kontakt: Carmen Heinzmann, Tel. 076 449 25 80, 
kleiderboerse­zumikon@bluewin.ch, www.kleider-
boerse-zumikon.ch

FREIZEIT-AKTIVITÄTEN

Mu-Ki-Kaffee – Ortsverein Aesch/Scheuern/
Forch
Was: Mu­Ki­Kaffee – Für Mütter und kleine 
Kinder, Wettsteinhaus, Aesch. 
Wann: Mittwoch 9.30–11.00 Uhr
Kontakt: Regula Zwicky 079 487 46 32 & 
 Michaela Christen 079 821 64 13, mukikafi@
gmail.com, www.wettsteinhaus.ch

Mu-Ki-Turnen – Ortsverein Aesch/Scheuren/
Forch
Was: Mu­Ki­Turnen – Für Mütter mit kleinen 
Kindern, Turnhalle Looren, Turnen an Turn­
geräten für ca. 3­jährige Kinder zusammen mit 
Mutter/Vater/Grosseltern. Einstimmen mit Lied, 
gemeinsames Spielen mit Ball, Seil, Becher im 
Kreis, Turnen an Geräten wie Ringe, Reck, 
Sprossenwand und zum Schluss Fangis. 
Wann: Montag 9.00–10.00 und 10.00–11.00 Uhr
Kontakt: Maja Heizmann, 077 408 35 56
rmheitzmann@ggaweb.ch, www.wettsteinhaus.ch

Kreativ Tanzschule Maur
Was: Singen mit Kleinkindern und Eltern – 
Spielerisch Kinderlieder, rhythmische Reime 
und Verse lernen, auch tänzerische Elemente 
fliessen ein, welche die Koordination und die 
Körpersprache der Kinder fördern.
Wann: Mittwoch­ und Donnerstagmorgen in 
Ebmatingen und Maur
Kontakt: Muriel Moura, muriel@kreativtanz.ch, 
Tel. 076 580 16 66, www.kreativtanz.ch/stundenplan

Pfadi Muur
Was: Für Kinder, Jugendliche und junge Erwach­
sene im Alter von 5 bis 25 Jahren. Die Natur nä­
herbringen, die Akzeptanz untereinander fördern 
und dabei den Spass an der Sache nie vergessen. 
Nach den Prinzipien «Learning by doing» und 
«Junge leiten Junge» fokussiert sich die Pfadi auf 
die frühe Entwicklung von Probierfreudigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein, als Ergänzung 
zur schulischen Charakterbildung.
Wann: Samstagnachmittage.

Kontakt: Flo Flückiger / Chispa, al@pfadimuur.ch, 
Tel. 079 523 70 35, www.pfadimuur.ch

Jungschar Zündhölzli Maur
Was: Spannende Abenteuer erleben, Wald und 
Natur kennen lernen, singen, basteln, Seilkunde. 
Viel Zeit in der Natur verbringen, Hütten bauen, 
selber Zvieri machen und Geschichten aus der 
Bibel über Jesus kennen lernen. Die Kinder sind 
in Alterskategorien aufgeteilt. Für Kinder ab dem 
2. Kindergarten. 
Wann: Samstagnachmittage.
Kontakt: Julia Hodel, team@jsmaur.ch,  
Tel. 044 887 76 40, www.jsmaur.ch

Jungschar Underwägs
Was: In Binz, ein spannendes und abwechslungs­
reiches Programm für die Kinder aus Binz und 
Umgebung. Es gibt Spiele im Wald, Geschichten, 
Lieder und jedes Mal einen feinen Zvieri. Uns 
verbindet: «E Liebi für d Natur und Gmeinschaft»
Wann: Jeden zweiten Samstag
Kontakt: Hanna Pahls, hanna@pahls.ch, Tel. 
078 928 63 35, www.jungschiunderwaegs.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Maur/Aesch-
Forch/Ebmatingen
Was: Spielnachmittage – Für Kinder ab 2. Kin­
dergarten mit Gesellschaftsspielen, es wird er­
klärt und gespielt. 
Was: Buchstart­Veranstaltungen – Projekt zur 
Frühsprachförderung, spielerische erste Begeg­
nung von Kleinkindern mit Büchern. Mütter 
lernen einfache Kinderversli/Lieder. 
Kontakt Aesch-Forch: Marlis Bruppacher, 
aesch­forch@bibliothek­maur.ch,  
Tel. 044 806 15 99
Kontakt Ebmatingen: Alessandra Baum­
gartner, ebmatingen@bibliothek­maur.ch,  
Tel. 044 980 04 89
Kontakt Maur: Madlen Frenzel, maur@ 
bibliothek­maur.ch, Tel. 044 887 60 64
www.bibliothek-maur.ch

Evangelisch-reformierte Kirche Maur
Was: Fiire mit den Chliine (1. bis 6. Altersjahr) / 
Singwoche 13.–16. August im KGH Gerstacher, 
Ebmatingen (1. Kindergarten bis 6. Klasse), / 
Krippenspiel Anfang Nov.–Weihnachten (1. 
Kindergarten bis 6. Klasse) / Kolibri­Samstag 
(1.Kindergarten bis 2. Klasse), / Domino­Treff 
(4. und 5. Schuljahr) / Familiengottesdienst in 
der Kirche Maur / Spirit & Soul, der Forchgot­
tesdienst. Weitere Infos: Wöchentlich auf der 
Zeigerseite in der «Maurmer Post», 
Kontakt: Tel. 044 980 03 50, sekretariat@ 
kirchemaur.ch, www.kirchemaur.ch

Schwimm- und Bewegungsschule Zollicuda
Was: Babyschwimmen ab 6 Monaten, 
 Eltern­Kind­Schwimmen, Kinderschwimmen, 
Schwimmkurse für alle Altersklassen, Schwimm­
stil­ und Stärkeklassen. Gruppen­ und Privatlek­
tionen möglich. 
Kontakt: Frau Steiner & Frau Jörn, Info@ 
zollicuda.ch, Tel. 043 355 50 50, www.zollicuda.ch

Klecks Kreativwerkstatt für Kinder, Aesch
Was: Kindergarten­ und Primarschüler dürfen 
ihrer Phantasie kreativ Ausdruck verleihen mit 

Malen, Experimentieren, Schneiden, Kleben, 
Basteln und natürlich Klecksen. 
Kurse: Mittwoch 14.00–15.00 Uhr Kindergarten­
kinder / Mittwoch 15.30–17.00 Uhr Primarschü­
ler (1.–3. Klasse) / Kleckssamstag 10.00–11.30 
Uhr Schüler ca. 2×/Monat (1.–3. Klasse) / Fe­
rienkurse
Kontakt: Mirjam Vetter, Tel. 079 558 57 44, 
vetter.m@gmx.ch, www. kleckswerkstatt.ch

Naturstation Silberweide, Seestrasse 37,  
8617 Mönchaltorf
Was: Märli­Nachmittage, Kindergeburtstage, 
Junior Ranger und vieles mehr, aktuelles Pro­
gramm auf der Homepage
Kontakt: buchung@greifensee­stiftung.ch,  
Tel. 044 942 18 74, www.greifensee-stiftung.ch/
kinder.html oder auch www.greifensee-stiftung.ch/
veranstaltungen.html

Mütter- und Väterberatung
Was: Mütter­ und Väterberatung, Zollinger 
 Stiftung, Aeschstrasse 8, 8127 Forch
Wann: Jeden Mittwoch, 9.00–11.15 Uhr
Kontakt: Karin Laube, Beratungstelefon  
043 259 76 70, jeweils Mo, Mi, Do, Fr 8.30–10.30 
Uhr
 
Freizeitkurse der Fortbildungskommission der 
Schulpflege Maur
Was: Diverse Kinderkurse, aktuelles Kurspro­
gramm auf der Homepage
Kontakt: Claudine Gut claudine.gut@schule­
maur.ch und Andrea Gut und andrea.gut@
schule­maur.ch
http://www.schule-maur.ch/xml_2/internet/de/ 
application/d106/f107.cfm
 

Zusammengetragen von: Stephanie Kamm

Bild: Adobe Stock
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Malerarbeiten
Bodenbeläge

T 044 980 34 30 
www.schnetzer.ch
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Wir kümmern
uns darum.

Alte Landstrasse 12 | 8600 Dübendorf
info@halterag.ch | www.halterag.ch | 044 825 15 62

Thomas Hürlimann
1980 | Eidg. dipl. Betriebsökonom

WIEDER IN DIE
SCHULPFLEGE MAUR

Wahlen 15. April 2018

Bruggacherstrasse 24 • 8117 Fällanden • Telefon 044 888 80 08

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR SICHERHEIT
Alarmanlagen und Überwachungssysteme individuell auf Ihre Bedürfnisse angepasst

WWW.PROTECT-SICHERHEITSTECHNIK.CH

nachhaltig
sozial
demokratisch
Felix Senn wieder in den Gemeinderat
Nadia Kuhn in die Sozialbehörde
Martina Pfirter in die RPK

w w w . s p - m a u r . c h

WAS VOR  

DER TÜR  

PASSIERT

SCHUHMACHERE I
BELGRADO ROCCO

d e r S c h u hm a c h e r

Schwäntenmos 4, 8126 Zumikon Tel. 044 918 00 90

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08.00-12.00 / 13.30-18.15 Uhr
Mittwoch, Samstag: 08.00-12.00 Uhr
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Freizeitkurse der Fortbildungskommission

Freie Plätze in spannenden Kinderkursen!
Zauberworkshop
Welcher Teenager möchte nicht gerne ein paar 
Tricks von einem echten Zauberkünstler lernen? 
Jamil, ein professioneller Zauberer, entführt die 
Kinder in die magische Welt der Zauberei und 
verrät ihnen dabei ein paar seiner Tricks. Die 
Kinder können für ein paar Stunden erleben, wie 
es sich anfühlt, ein Zauberlehrling zu sein, und 
ihre Familien anschliessend mit einer kleinen 
Aufführung in die Welt der Zauberkunst ent­
führen. Dieser Zauberkurs richtet sich an Harry 
Potters und Hermine Grangers ab der 2. Klasse 
bis zur 6. Klasse. Die Aufführung für Familien 
und Freunde findet um 16.30 Uhr statt. 
Datum: Samstag, 2. Juni 2018
Kursleitung: Jamil Tafazzolian 
(www.zauberArt.ch)
Kursort: Singsaal Schulhaus Aesch
Zeit: 10.30–17.30 Uhr
Kursgeld: Fr. 60.– (+ Fr. 15.– Materialkosten)
Teilnehmerzahl: 14 Kinder
Anmeldefrist: 5. Mai 2018

Kreiere dein eigenes Armband
1a: Knüpfwerkstatt – Makramee­Armbänder 
Makramee ist eine Knüpftechnik, die aus dem 
Orient stammt. Der Makramee­Schmuck hat 
inzwischen den Weg in unsere Breitengrade ge­

funden und ist voll im Trend. Hast du Lust, diese 
Knüpftechnik zu erlernen und eigene Makramee­
Armbänder anzufertigen? Das Angebot richtet 
sich an Kinder ab 7 Jahren. 
1b: Perlenwerkstatt – Wunscharmband aus Perlen 
Das Atelier «PeeK­a­bead» öffnet seine Türen, 
damit du unter fachkundiger Anleitung dein 
persönliches Armband selber anfertigen kannst. 
Es stehen Perlen aus Glas und Holz und Silber­
anhänger bereit. Deiner Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Das Angebot richtet sich an 
Kinder ab 12 Jahren. 
Kurs 1a Datum: Samstag, 16. Juni 2018
Teilnehmerzahl: 6 Kinder
Kurs 1b, Datum: Samstag, 23. Juni 2018
Teilnehmerzahl: 6 Kinder
Kursleitung: Christina Briggen 
(www.peek-a-bead.ch)
Kursort: Bistro, Schulhaus Looren
Zeit: 9.30–11.30 Uhr
Kursgeld: Fr. 30.– (+Materialkosten: Kurs 1a 
Fr. 7.– pro gefertigtes Armband, Kurs 1b Fr. 25.–
pro Armband mit Silberelementen)
Anmeldefrist: 30. Mai 2018

Jungfischerkurs am Greifensee
Bist du zwischen 7 und 14 Jahre alt und möch­
test mehr über die Fische im Greifensee und 

das Handwerk des Fischens erfahren? Du wirst 
von erfahrenen Hobbyfischern der «Freien Fi­
schervereinigung Greifensee» durch diesen Tag 
geführt und erhältst in theoretischen und prakti­
schen Programmteilen einen Einblick in die Tä­
tigkeit der Seefischerei. Und wenn dir das Glück 
lacht und du tatsächlich einen Fang machst, dann 
wirst du sogar noch über das Präparieren der 
Fische mehr erfahren – Petri Heil! 
Datum: Samstag, 30. Juni 2018
Kursleitung: Mitglieder des Vereins FFVGS 
unter der Leitung von Beni Stettler
Kursort: Ufer des Greifensee 
(Im Hof 6, 8606 Greifensee)
Zeit: 8.00–16.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 30.– (inkl. Leihausrüstung, 
 Verbrauchsmaterial, Znüni und Zmittag)
Teilnehmerzahl: 20 Kinder
Anmeldefrist: 30. Mai 2018

Das komplette Programm mit vielen weiteren 
Angeboten finden Sie auf www.schule-maur.ch 
unter der Rubrik Freizeitkurse Maur, Kursan­
gebot. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen 
an schule@maur.ch

Fortbildungskommission

Bevorstehender Abbau der verbliebenen Telefonkabinen in Maur

Ein letztes Klingeln
 

Seitdem immer mehr Menschen Mo-
biltelefone besitzen, sinkt die Nut-
zung von Telefonzellen. Die Swiss-
com hat darum in den vergangenen 
Jahren viele Kabinen abgebaut. Und 
seit Anfang 2018 gehört das Betrei-
ben von «Publifonen» gemäss einem 
Entscheid des Bundesrats nun auch 
nicht mehr zum öffentlichen Grund-
versorgungsauftrag. Die Swisscom 
beginnt darum, schrittweise auch die 
wenigen noch bestehenden Kabinen 
zu entfernen. 

Als die Swisscom 2010 die Tele­
fonkabine vor dem Wettsteinhaus 
aus wirtschaftlichen Gründen in 
Aesch abbbauen wollte, wehrte 
sich der Gemeinderat dagegen. Zwei 
Jahre später wurde dann aber die 
Telefonkabine bei der Post in Eb­
matingen entfernt. Es verblieben bis 
heute noch zwei öffentliche Zellen: 
eine in Aesch und eine in Maur.

Das dürfte sich nun 
ändern. Seit Jahres­
anfang gehört das 
Betreiben von Tele­
fonkabinen nämlich 
nicht mehr zum öf­
fentlichen Grund­
versorgungsauftrag 
der Swisscom. Da 
selbst die wenigen 
verbliebenen Zellen 
(auf Kantonsgebiet 
sind es aktuell noch 
347) nicht rentabel 
sind, werden auch 
diese nun allmählich 
entfernt. Die Publifone seien eine 
Dienstleistung, für die kaum noch 
Nachfrage bestehe, begründet die 
Swisscom. «Von 2004 bis 2016 ist 
die Anzahl Gespräche um 95% zu­
rückgegangen.» 

Vorbei die Zeiten, als man ein­
gepfercht in der Zelle in einem 

schweren Telefon­
buch eine Nummer 
heraussuchte und 
dann Münz in den 
Schlitz steckte. In 
der Erinnerung bleibt 
uns die Telefonzelle 
als Aufenthaltsort 
von Generationen, 
welche es im jugend­
lichen Alter vorzo­
gen, dort die etwas 
heikleren Telefonge­
spräche zu führen. 
Lieber als zuhause 
am Festnetztelefon, 

wo jedermann mithören konnte. 
In Winterthur und auch in ande­

ren Zürcher Gemeinden gibt es ak­
tuell von Privaten Bestrebungen, die 
Zellen von der Swisscom zu über­
nehmen. Man möchte diese einem 
neuen Zweck zuführen. In Thalwil 
z. B. dient eine Zelle als Bücherbox, 

in welcher Leser ihre Bücher ent­
sorgen können, die wiederum von 
anderen gelesen bzw. geholt werden. 
In Winterthur hat sich kürzlich ein 
Verein unter dem Motto «Nimm 
ein Buch – bring ein Buch» gebil­
det. Und selbst die Swisscom hat 
einen Wettbewerb für die kreative 
Umnutzung der zehn letzten Kabi­
nen ausgeschrieben (https://magazin.
swisscom.ch/publifon)

Wie von der Gemeindeverwal­
tung Maur zu vernehmen ist, ist die 
Swisscom derzeit aber in Maur noch 
nicht vorstellig geworden hinsicht­
lich eines Abbaus. Initiativen oder 
Aktionen zur kreativen Umnutzung 
der Kabinen sind aktuell auch noch 
keine bekannt …

Text: Christoph Lehmann/Annette Schär 

Die Telefonzelle in Maur.  
  Bild: Christoph Lehmann
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für Maur

In den Gemeinderat

Roland Humm
1958, Maur

Delia Lüthi
1961, Ebmatingen

Catherine Gerwig
1967, Ebmatingen

Urs Rechsteiner
1978, Ebmatingen

«Für nachhaltige Lebensqualität
in Maur!»

«Für eine Maurmer Politik mit
Kopf, Herz und Verstand!»

«Mit Fairness und Engagement!»«Für ein intaktes Gemeindeleben
mit gemeinsamen Werten und
Zielen!»

Wieder als
Gemeindepräsident

Stephan Oehen
1968, Aesch

Martin Binzegger
1979, Binz

Martin Roduner
1981, Maur

Claudia Bodmer
1978, Aesch

Caterina Simonet
1964, Ebmatingen

Neu als
Schulpräsident

«Für eine gute Schule Maur.
Dank mehr Qualität, Trans-
parenz und Vertrauen.»

«Finanzen pflegen,
Leistungen fokussieren.»

«Neues gestalten –
Bewährtes erhalten.»

«Leistung fördern,
Leistung einfordern!»

«Für eine starke
Volksschule Maur!»

«Für optimale Lehr- und
Lernbedingungen in Maur.»

Cornelia Caflisch
1970, Ebmatingen

In die Schulpflege

In die RPK

Yves W. Keller
1976, Aesch

Peter Jäggi
1960, Ebmatingen

Pascal Scacchi
1976, Ebmatingen

Daniel Weber
1966, Aesch

Karin Stamm
1977, Aesch

«Eine Gemeinde mit langfristig
gesunden finanziellen Strukturen
liegt mir am Herzen!»

«Gesunde Finanzen sichern den
Wohlstand in der Gemeinde.»

«Damit das finanzielle Wohl
von Maur uns auch in Zukunft
erhalten bleibt!»

«Für eine ausgewogene und
zielorientierte Finanzpolitik!»

«Im Dialog zur besten Lösung!»

Als Präsident
der RPK

BISHER
MITGLIED

In die Sozialbehörde

Urs Kunz
1962, Maur

Peter Widmer
1967, Aesch
«Menschen, die Unterstützung
brauchen, können auf mich
zählen.»

«Für eine faire und gerechte
Sozialpolitik!»

Erneuerungswahlen
15. April 2018
Herzlichen Dank
für Ihre Stimme!

Kaija Niehus
1966, Aesch

Alexander Lenzlinger
1970, Maur
«Für einen transparenten,
zukunftsgerichteten und nach-
haltigen Gemeindehaushalt.»

«Mit Engagement für Menschen
in schwierigen Lebenslagen.»

BISHER BISHER BISHER

BISHER BISHER BISHER

BISHER

BISHER

Sonntag, 15. April 20
18,

15:00 Uhr bis 18:00 U
hr,

Wahlapéro der Bürgerli
chen Allianz,

Looren, Polterkeller

Allianzinserat_1_1_Seite Maurmer_Post.indd 1 11.04.18 08:06
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Jungsenioren-Ganztagestour vom Donnerstag, 19. April 2018

Baar – Zugerberg

Zuerst wandern wir durch das wildromantische Lorzetobel. Die Höllgrotten mit ihren Tropfstein­
formationen lassen wir links liegen und nehmen den Weg der Lorze entlang nach Neuägeri. Danach 
geht es stetig bergan und wir erreichen das Moorgebiet von Hünggi. Der höchste Punkt trägt den 
Namen Hünggigütsch. Auf der Hochwacht (988 m) geniessen wir die herrliche Rundsicht bis in 
die Voralpen. Von da aus ist es noch ein kleiner Abstieg zum Zugerberg. 

Datum:  Donnerstag, 19. April
Klassifizierung: Mittel
Route:   Baar – Höllgrotten – Zugerberg 
Charakteristik: Frühlingswanderung auf den Zugerberg 
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, Wetterschutz, Stöcke empfehlenswert
Wanderzeit: Ca. 4.40 Stunden, Distanz: 16.9 km, Aufstieg ca. 686 m, Abstieg ca. 200 m, max.  
   Höhe 992 m
Treffpunkt: 8.00 Uhr ab Zürich HB vor dem Gleis 4
Hinfahrt: 8.21 Uhr ab ZH HB mit S24 nach Baar
Rückfahrt: 16.56 Uhr ab Zugerberg mit Standseilbahn nach Schönegg, 17.10 Uhr mit Bus  
   Nr. 11 nach Zug und ab Gleis 5 um 17.31 Uhr nach Zürich HB. 
Ankunft:  17.56 Uhr
Billett:   Kollektiv­Billett wird von der Wanderleiterin organisiert.
Verpflegung:  Startkaffee mit Gipfeli im Zumbibeck, Baar, Mittagessen im Restaurant Schmidtli  
   in Neuägeri. Menü: Salat, Kalbshackbraten mit Gemüse und Nüdeli Fr. 19.50  
   oder Vegi Salat, Gnocchi mit Tomatensauce Fr. 18.50.
Anmeldung:  Bis Montag, 16. April 2018. 18.00 Uhr oder über die Homepage  
   www.wandergruppemaur.ch oder telefonisch an die Wanderleiterin 043 366 06 46
Kosten:  Fr. 30.– HT und Fr. 15.– für GA Startkaffee und Unkostenbeitrag. 
Versicherung:  Ist Sache der Teilnehmenden.
Leitung:  Lotte Brunner. Auskunft über die Durchführung der Wanderung bei unsicherer 

Wetterlage am Mittwoch, 18. April 2018, über die Homepage oder telefonisch 
bei der Wanderleiterin.

 

Für die Wandergruppe Maur: 
Lotte Brunner und Werner Müller

Wanderung durchs wildromantische Lorzetobel.  Bild: zVg

Inserateannahme und -beratung:

Gabi Wüthrich
Stuhlenstrasse 26 
8123 Ebmatingen 

Telefon 044 887 71 22
inserate@maurmerpost.ch

Inserateschluss: 
Freitag, 17.00 Uhr

Binz – Gemeinde Maur
Im Gütsch

Im Ortsteil Binz entstehen attraktive
2.5 bis 4.5 Zimmer-Mietwohnungen
mit raffinierten Grundrissen.Wohnen
im Grünenmit optimaler Anbindung
an den öffentlichen Verkehr.

Mietzinse ab CHF 1’800
Bezug ab Juni 2018

Erstvermietung in
der steuergünstigen
Gemeinde Maur

gemeinde maur
Liegenschaftenverwaltung
tel 043 366 13 75, liegenschaften@maur.ch

www.im-gütsch.ch

Tag der offenen Tür
17.März 2018, 10 – 13 Uhr
Besichtigung Musterwohnung
im Gütsch Maur

Erstvermietung in
der steuergünstigen
Gemeinde Maur
Im Ortsteil Binz entstehen attraktive
2.5- bis 4.5-Zimmer-Mietwohnungen
mit raffinierten Grundrissen. Wohnen
im Grünen mit optimaler Anbindung
an den öffentlichen Verkehr.

Mietzinse ab CHF 1’470.-- inkl. NK
Bezug ab Juli 2018

Wohnbau-Genossenschaft Maur (WOMA)
Jeannette Eichenberger, 079 944 25 02
jeannette.eichenberger@hev-zuerich.ch

Tag der offenen Tür
14. April 2018, 10 – 13 Uhr
Besichtigung Musterwohnung
im Gütsch Maur

WOMA

Im Gütsch
Binz – Gemeinde Maur

www.woma-maur.ch
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Wahl-Apéro am Sonntag, 15. April, ab 15.30 Uhr
im Bistro Schützenwis Maur (vis-à-vis Gemeindeverwaltung)

Im Anschluss an die Gemeindewahlen lädt die SP Maur
zu einem Apéro ein

Alle sind herzlich willkommen www.sp-maur.ch

Bindschädler
sehen     hören     erleben

Ihr Radio TV Fachgeschäft 
in Ihrer Nähe... 

Verkauf - Service - Reparaturen
 Zürichstrasse 123a • 8123 Ebmatingen 

Telefon 044 980 30 40 
www.bindschaedler.ch

neu_Bindschädler_Inserat_82x65_LOEWE.indd   1 14.11.2014   10:12:29

UHREN-REPARATUR-ATELIER

Alexander Z. Rudnicki
Dipl. Uhrmacher

Reparaturen von antiken und neuen Uhren 
Alle Arten von Uhrenbatterien
Armbänder – Hirsch-Kollektion
Gravuren jeder Art
Uhren werden nach telefonischer 
Vereinbarung auch abgeholt.

Kirchstrasse 5, 8953 Dietikon
Telefon 044 741 55 45
www.uhrenreparaturatelier.ch

Inserateannahme  
und -beratung:

Gabi Wüthrich
Stuhlenstrasse 26 
8123 Ebmatingen 

Telefon 044 887 71 22
inserate@maurmerpost.ch

Inserateschluss: 
Freitag, 17.00 Uhr

Ab 1.4.2018 zu vermieten
UN-Garagenplatz

an der Gütschstrasse 24, 8122 Binz
Fr. 145.-/Mt. inkl. Benützung

Waschbox für PW und 1 Pneukasten
Kontakt: 079 639 56 01

STABA 
 BAU      AGUmbau 
Neubau 
Renovationen

Binz-Maur  079 301 26 40
Bubikon     079 301 26 41

info@stababau.ch     
www.stababau.ch

Büro Forch
Jürg Schär
Winkelweg 1
8127 Aesch-Forch

Telefon 044 980 43 40
E-Mail info@albo.ch

Hauptgeschäft
Witikonerstrasse 409
8053 Zürich-Witikon

Telefon 044 382 22 11
Fax 044 382 22 33

www.albo.ch

Familie Nicole und Felix Berger
Wannwis 7 | Eggstrasse | 8124 Maur | Tel. 044 980 08 38 | www.bergerhof.ch

BERGER‘S
Hof-Lädeli

Obst – Gemüse – Beeren – Brot – Milchprodukte – Fleisch vom Hof – Wein

Selbstbedienung:
Mo: 13.30-18.00 Uhr, Di/Mi: 09.00-11.30 Uhr | 13.30-18.00 Uhr

Ho�laden bedient:
Do: 10.00-11.30 Uhr | 14.00-18.00 Uhr

Sa: 08.30-13.00 Uhr mit frischen Backwaren
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Neu in Maur

Buggyfit

Im Rahmen des Angebots «Präventive Ernährungs­ und 
Bewegungsberatung bei Schwangeren und Müttern bis 
ein Jahr nach Geburt», welches seit 2009 in der Stadt 
 Zürich und Region besteht, wird Manisha Braun im Mai 
mit Buggy fit (Fitness mit Kind im Kinderwagen) für 
 Mütter in Greifensee und in Maur starten. Ziel ist, dass 
der  Beckenboden gestärkt, die Haltung verbessert sowie 
das Herz­Kreislauf­System aktiviert wird. Das Training 
vermittelt Spass an der Bewegung und zugleich verbringt 
die Mutter zusammen mit ihrem Kind Zeit an der frischen 
Luft. Dabei kommt der Spass beim Austausch mit anderen 
Mamis nicht zu kurz. Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Informationen finden Sie unter: www.buggyfit.ch., Anmel­
dung und Info unter: 079 679 21 68.

Manisha Braun

Bibliothek Aesch-Forch

«Fingerspiele und  
Kinderverse» 

Für Eltern und Kinder zwischen ca. 9 Monaten und 
3 Jahren; am Donnerstag, 19. April, um 9.30 Uhr in der 
 Bibliothek Aesch­Forch. Die Veranstaltung ist kostenlos 
und es braucht keine Anmeldung.

Für die Gemeinde- und Schulbibliothek Maur
Marlis Bruppacher

Konzert der Kulturkommission am 27. April

«As long as I can sing»

«Musik macht glücklich. Manchmal für 
einen kurzen Augenblick. Manchmal lan­
ge darüber hinaus. Musik hallt nach. Und 
verbindet: mit Menschen, mit Orten, mit 
Erinnerungen, mit gelebten und erlebten 
Momenten.»

Heinrich Mueller kann sprichwörtlich 
ein Lied davon singen. Und tut das auch, 
etwa in «Happy for a While», dem aller­
ersten Song auf seinem aktuellen Album 
mit dem Titel «As Long As I Can Sing». 
Zum Glück für uns mag Heinrich («Heiri») 
noch singen – das neuste und fünfte Album 
ist Ende März veröffentlicht worden, fast 
genau zehn Jahre nach Heinrich Muellers 
Abschied vom Schweizer Fernsehen. Die 
neue CD stösst auf grosse Resonanz und ein 
äusserst positives Medienecho. Die ersten 
beiden Singles «Happy For A While» und 
«Nine To Five» werden von SRF 1, Radio 
Swiss Pop und vielen anderen Radiostatio­
nen täglich gespielt.

«As Long As I Can Sing» heisst nicht nur 
das Album, sondern es ist auch der Titel der 
anstehenden Konzert­Tournee. Mit seiner 
neu zusammengesetzten Band präsentiert 
Mueller brandneue Songs sowie ausgesuchte 
ältere Titel aus seinen bisher veröffentlichen 

vier CDs. Selbstverständlich werden auch 
einige ausgewählte Bruce­Springsteen­Song­
perlen vom vorletzten «On Fire»  Tribute 
Album nicht fehlen.

Freitag, den 27. April – Türöffnung 18.30 Uhr – 
Bar & Food. Bost Production Studio, Badan-
staltstrasse 7, Maur 
Reservationen via kultur@maur.ch, oder 043 366 
13 40. Parkplätze befinden sich auf dem Parkfeld 
der Badi Maur – ca. 300 Meter Distanz zum 
Konzertlokal 

Kulturkommission Maur

Heinrich Mueller.  Bild: zVg

Chilbi Märt Muur vom 1. bis 2.September 2018

AusstellerInnen gesucht!

Sehr gerne würden wir Sie am diesjährigen 
Chilbi Märt begrüssen und Ihr künstleri­
sches Schaffen bewundern! Wir würden 
uns sehr freuen, wenn Sie das vielfältige 
Angebot der auswärtigen MarktfahrerInnen 
mit Ihren Kreationen bereichern würden. 
Machen Sie aktiv mit und präsentieren Sie 
Ihre handgemachten Werke – ob getöp­
fert, geschreinert, genietet oder geschnei­
dert, geleimt, gepflanzt, gefaltet, gestrickt, 
 fotografiert, gesprayt, geschweisst, gehäkelt 
oder gemalt.Ganz egal: Bereichern auch Sie 
unseren Chilbi Märt! An einem Marktstand 
geht’s bunt und fröhlich zu und her, Sie 
plaudern mit Bekannten aus der Gemein­

de, lernen neue Leute kennen und tauschen 
Ideen aus. Durch Ihr Mitmachen wird unser 
Chilbi Märt farbiger und vielfältiger und 
Sie machen sich und andern eine Freude.

Das Anmeldeformular finden Sie auf 
der Homepage des Frauenvereins Maur­
Uessikon (www.frauenvereinmaur.ch).

Bei Fragen oder für weitere Informationen 
können Sie sich auch direkt an uns wenden: 
Yvonne Becker oder Nicole Stotz: ybecker@
sunrise.ch oder nicole.stotz@ggaweb.ch

Für den Frauenverein: 
Yvonne Becker, Nicole Stotz

Bild: Adobe Stock

Helfen auch Sie in Maur!

Der Rotkreuz-Fahrdienst organisiert schweizweit für in der Mobilität eingeschränkte
Menschen Fahrten zum Arzt, zur Therapie oder in die Rehabilitation.

Wir suchen dringend in der Gemeinde Maur

freiwillige Fahrerinnen und Fahrer,

die Fahrgäste mit dem Privatauto zum Termin beim Arzt, in der Therapie oder zur
Kur bringen. Die Autospesen werden direkt vom Fahrgast vergütet. Für die
Einsatzzeit im Rotkreuz-Fahrdienst besteht Versicherungsschutz.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf!
Die Tätigkeit kann auch von zwei Per

Kontakt: Rotkreuz-Fahrdienst Maur, Herr H.R. Leuzinger

Telefon: 043 541 11 59

www.srk-zuerich.ch/fahrdienst
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So wählen Sie bürgerlich!

Erneuerungswahlen 15. April 2018

Politische Gemeinde Maur

MUSTER

Wahlzettel
für die Erneuerungswahl der Schulpflege
Amtsdauer 2014 - 2018

Erster Wahlgang: Sonntag, 30. März 2014

7 Mitglieder (inkl. Präsident/in)

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Präsident/in (aus obigen Mitgliedern zu wählen)

Der Wahlzettel ist eigenhändig und hand-
schriftlich auszufüllen. Wählbar ist jede
stimmberechtigte Person mit politischem
Wohnsitz in Maur. Alle Personen müssen
eindeutig bezeichnet sein, sonst ist die
Stimme ungültig. Pro Kandidat/in darf als
Mitglied oder als Präsident/in nur je eine
Stimme abgegeben werden; insgesamt darf
der Wahlzettel nicht mehr als 7 Namen zählen.

Überzählige Namen werden von unten nach
oben gestrichen. Wird die Präsidentin oder
der Präsident nicht gleichzeitig als Mitglied
gewählt, so ist die Stimme ungültig.

Alles Wissenswerte über die persönliche Stim-
mabgabe, die Stellvertretung und die briefli-
che Abstimmung finden Sie auf dem Stimm-
rechtsausweis.

Politische Gemeinde Maur

leer vereinzelt ungültig

leer vereinzelt ungültig
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Wahlzettel
für die Erneuerungswahl
der Rechnungsprüfungskommission
Amtsdauer 2014 - 2018
Erster Wahlgang: Sonntag, 30. März 2014

5 Mitglieder (inkl. Präsident/in)

1.

2.

3.

4.

5.

Präsident/in (aus obigen Mitgliedern zu wählen)

Der Wahlzettel ist eigenhändig und hand-
schriftlich auszufüllen. Wählbar ist jede
stimmberechtigte Person mit politischem
Wohnsitz in Maur. Alle Personen müssen
eindeutig bezeichnet sein, sonst ist die
Stimme ungültig. Pro Kandidat/in darf als
Mitglied oder als Präsident/in nur je eine
Stimme abgegeben werden; insgesamt darf
der Wahlzettel nicht mehr als 5 Namen zählen.

Überzählige Namen werden von unten nach
oben gestrichen. Wird die Präsidentin oder
der Präsident nicht gleichzeitig als Mitglied
gewählt, so ist die Stimme ungültig.mlm

Alles Wissenswerte über die persönliche
Stimmabgabe, die Stellvertretung und die
briefliche Abstimmung finden Sie auf dem
Stimmrechtsausweis.

Politische Gemeinde Maur
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Der Wahlzettel ist eigenhändig und hand-
schriftlich auszufüllen. Wählbar ist jede
stimmberechtigte Person mit politischem
Wohnsitz in Maur. Alle Personen müssen
eindeutig bezeichnet sein, sonst ist die
Stimme ungültig. Pro Kandidat/in darf nur
eine Stimme abgegeben werden; insgesamt
darf der Wahlzettel nicht mehr als 4 Namen
zählen.

Überzählige Namen werden von unten nach
oben gestrichen.

Alles Wissenswerte über die persönliche
Stimmabgabe, die Stellvertretung und die
briefliche Abstimmung finden Sie auf dem
Stimmrechtsausweis.

Wahlzettel
für die Erneuerungswahl der Sozialbehörde
Amtsdauer 2014 - 2018
Erster Wahlgang: Sonntag, 30. März 2014

4 Mitglieder

1.

2.

3.

4.

Politische Gemeinde Maur

leer vereinzelt ungültig
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für die Erneuerungswahl des Gemeinderates
Amtsdauer 2018 - 2022
Erster Wahlgang: Sonntag, 15. April 2018

für die Erneuerungswahl der Schulpflege
Amtsdauer 2018 - 2022
Erster Wahlgang: Sonntag, 15. April 2018

für die Erneuerungswahl
der Rechnungsprüfungskommission
Amtsdauer 2018 - 2022
Erster Wahlgang: Sonntag, 15. April 2018

für die Erneuerungswahl der Sozialbehörde
Amtsdauer 2018 - 2022
Erster Wahlgang: Sonntag, 15. April 2018

MUSTER

MUSTER

MUSTER

Roland Humm
Delia Lüthi
Urs Rechsteiner
Catherine Gerwig
Yves W. Keller

Roland Humm

Stephan Oehen
Martin Binzegger
Martin Roduner
Caterina Simonet
Claudia Bodmer
Cornelia Caflisch

Stephan Oehen

Pascal Scacchi
Peter Jäggi
Alexander Lenzlinger
Karin Stamm
Daniel Weber

Pascal Scacchi

Urs Kunz
Kaija Niehus
Peter Widmer

Gemeinderat Schulpflege

RPK Sozialbehörde

Sonntag, 15. April 20
18,

15:00 Uhr bis 18:00 U
hr,

Wahlapéro der Bürgerli
chen Allianz,

Looren, Polterkeller

Allianzinserat_1_1_Seite Maurmer_Post.indd 2 11.04.18 08:05
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FC Maur

Nach spannungsvollem Penalty­Schiessen: 
Turniersieg der Maurmer Eb­Junioren

Am Samstag vor Ostern folgte das Team der Eb-Junioren der Einladung 
des FC Wetzikon zum traditionellen Frühlingsturnier. Zehn Mannschaften 
aus der Region standen auf dem Tableau und die Vorrunde wurde in zwei 
Gruppen ausgetragen. 

Nach der ersten spannenden, mit Chancen überhäuften Partie gegen 
den FC Fehraltdorf, welche die Maurmer mit 3:0 gewannen, ging es 
topmotiviert weiter in den nächsten Match. Gegen den FC Wallisellen 
gingen die Jungs schnell mit 1:0 in 
Führung und da ein Tor selten allein 
kommt, folgten bis zum Schlusspfiff 
noch fünf weitere Tore, allesamt für 
uns zum Schlussresultat von 6:0. 

Im 3. Spiel stand uns der Gast­
geber FC Wetzikon gegenüber, der 
bisher schwierigste Gegner. Nach 
einem harzigen Start ging der FC 
Maur verdient mit 1:0 in Führung 
und besiegelte den Sieg schliesslich 
mit dem 2:0. Im letzten Gruppen­
spiel mussten die Junioren vom 
FC Maur nochmal richtig kämpfen 
und brachten nach vielen verpassten 
Chancen das 1:0 gegen einen starken 
FC Greifensee nach Hause. Somit 
schafften sie es ungeschlagen und 
ohne Gegentor ins Halbfinale. 

Dort erwartete sie der FC Witi­
kon, der es ihnen alles andere als 
leicht machte. Nach einem nerven­
zerreissenden Start ging Maur je­
doch verdient mit 1:0 in Führung und schoss gleich danach das 2:0. Leider 
liess der Anschlusstreffer des FC Witikon nicht lange auf sich warten, so 
dass die restlichen Spielminuten ewig erschienen. Die Nerven waren unter 
Hochspannung, bevor schliesslich der sehnlichst erwartete Schlusspfiff 
ertönte und das 2:1 besiegelte. Der FC Maur war im Finale! 

Im Spiel um den Siegerpokal ging es dann gegen den FC Wald noch­
mal richtig zur Sache. Nach vielen Chancen beider Teams fiel das 0:1 
für den FC Wald, womit die Maurmer das erste Mal in diesem Turnier 
im Rückstand lagen. Doch die Jungs liessen sich das nicht gefallen und 
zauberten den wohlverdienten Ausgleich. Dieser gab ihnen Kraft, sodass 
sie kurz darauf den 2:1 Führungstreffer schossen. Dann nahm die Partie 
noch mehr Fahrt auf. Beide Teams hatten mehrere Chancen, die Bälle 
schienen jedoch nicht mehr ins Tor zu wollen ... bis der FC Wald kurz 

vor Schluss doch noch das 2:2 erziel­
te. Es kam zum Penalty­Entscheid, 
die Nerven lagen blank! Das besse­
re Ende lag jedoch beim FC Maur, 
dessen Torwart den letzten Schuss 
des FC Wald zum Endstand von 4:3. 
n. P. hielt. Einen kurzen Moment 
lang war es mucksmäuschenstill. Bis 
dann alle Maurmer Jungs schreiend 
und jubelnd über den Platz rannten. 
Der FC Maur hatte es geschafft: Tur­
niersieg!

Das Wetziker Kunstrasen­Turnier 
bildete den krönenden Abschluss 
einer äusserst erfolgreichen Win­
tersaison für die Eb­Junioren. An 
gesamthaft sechs gespielten Turnie­
ren erzielten sie zwei vierte Ränge, 
zwei dritte, einen zweiten sowie 
diesen ersten Platz. Die im letzten 
Herbst neu geformte und ehrgeizige 
Mannschaft spielt nun ab dem Früh­
ling in der ersten Stärkeklasse ihrer 

Alterskategorie. Wir hoffen, dass wir weiterhin so viel Unterstützung von 
Eltern und Fans erhalten, und freuen uns auf die Rückrunde.

Das Trainerteam (Thomas, Pascal und Friedel)

Freuen sich über ihren Erfolg: die Eb-Junioren des FC Maur.  Bild. zVg

Wieder in den Gemeinderat.

Und als Gemeindepräs
ident.

Aesch Binz Ebmatingen Maur Uessikon

roland-humm.ch

RH_Anzeige_210x65mm_RZ.indd 1 08.03.18 17:16
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Inserateannahme  
und -beratung:

Gabi Wüthrich
Stuhlenstrasse 26 
8123 Ebmatingen 

Telefon 044 887 71 22
inserate@maurmerpost.ch

Inserateschluss: 
Freitag, 17.00 Uhr
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Obl. Hundehalterkurse im Kt. Zürich,
Kurse für Welpen, Junghunde, 
Erziehungskurse, Einzel- und 
Gruppenunterricht, geführte 
Spaziergänge, Plausch-Agility

Diana Gut Zürichstrasse 223
  8122 Binz
Telefon/Fax  044 980 38 02
Handy   079 209 63 89

d.gut@ggaweb.ch – www.concanis.ch

Sachbearbeiter/in
Finanz- und Rechnungswesen (ab 40%)

mit Eigeninitiative gesucht in kleines, dynamisches Team.

Doktorhuus Gruppe AG
Lohwisstrasse 32, 8123 Ebmatingen

Tel. +41 43 501 34 94, bewerbung@doktor-huus.ch

Kosmetik                Massage

Aktivieren Sie  
die Leuchtkraft Ihrer Haut  

Individuelle Beratung
Frühlings-Rabatt 10%

 
Barbara Buck

Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen  
Tel. 079 416 95 64

www.barbara-buck.ch

Kosmetik                Massage

Aktivieren Sie  
die Leuchtkraft Ihrer Haut 

Individuelle Beratung
Frühlings-Rabatt 10%

 
Barbara Buck

Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen  
Tel. 079 416 95 64

www.barbara-buck.ch

Barbara Buck
Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen, 

Tel. 079 416 95 64
www.barbara-buck.ch

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Für mich ist Hautpflege 
immer auch 

Gesundheitspflege! 

Airport Shuttle

T A X I
8 Plätze | ✆ 079 401 20 51
edichrobot@gmail.com

www.maur2018.ch

Stephan Oehen
1968, Aesch

Martin Binzegger
1979, Binz

Martin Roduner
1981, Maur

Claudia Bodmer
1978, Aesch

Caterina Simonet
1964, Ebmatingen

Erneuerungswahlen
15. April 2018

In die
Schulpflege
von Maur

Neu als
Schul­

präsident

«Für eine gute Schule
Maur. Dank mehr
Qualität, Transparenz
und Vertrauen.»

«Finanzen pflegen,
Leistungen fokussieren.»

«Neues gestalten –
Bewährtes erhalten.»

«Leistung fördern,
Leistung einfordern!»

«Für eine starke
Volksschule Maur!»

«Für optimale Lehr-
und Lernbedingungen
in Maur.»

Cornelia Caflisch
1970, Ebmatingen

Bürgerliche Allianz Maur

BISHER BISHER BISHER

Sonntag, 15. April 20
18,

15:00 Uhr bis 18:00 U
hr,

Wahlapéro der
Bürgerlichen Allianz,

Looren, Polterkeller

Ins_Buergerliche_Allianz_MaurmerPost_210x90mm.indd 2 11.04.18 08:05
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Mitteilungen der Gemeinde

Öffentliche Auflage

Bauprojekt (Baugesuch)

2017­067
Jürg Briner, Sunnehofweg 5, 8605 Gutenswil
Projektverfasser: Architekturbüro Maurice Müller, Schneiterstrasse 9, 
8523 Hagenbuch
Abbruch Gebäude Vers.­Nr. 1659, Neubau Doppeleinfamilienhaus mit 
Garage und Carport auf dem Grundstück Kat.­Nr. 3586 an der Rietstras­
se 11 in 8123 Ebmatingen (Wohnzone W1)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntmachung an gerech­
net, bei der Abteilung Hoch­ und Tiefbau Maur auf und können zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat bei der örtlichen 
Baubehörde innert der gleichen Frist schriftlich und original unterzeichnet 
die Zustellung des baurechtlichen Entscheides über das Vorhaben zu ver­
langen (E­Mail genügt nicht). Wer das Begehren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314–316 PBG).  Abt. Hoch- und Tiefbau Maur

Bestattungen

Todesfälle März 2018

Hodel, Paul, geboren 10. Juli 1937, gestorben 2. März 2018 in Zollikon.

Eggenberger, Heinrich, geboren 9. März 1927, gestorben 14. März 2018 
in Maur, beigesetzt im Kirchfriedhof Maur.

Bösch, Josef Eugen, geboren 16. April 1931, gestorben 16. März 2018 in 
Kilchberg ZH.

Jörimann, Peter Georg, geboren 12. Dezember 1931, gestorben 17. März 
2018 in Zollikon, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Neuenschwander, Emma Alice, geboren 4. März 1926, gestorben 18. März 
2018 in Maur, beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.

Schmid, Hans Rudolf, geboren 5. Oktober 1931, gestorben 18. März 
2018 in Maur.

Janssen, Theodor Konrad, geboren 8. August 1938, gestorben 21. März 
2018 in Männedorf, beigesetzt im Kirchfriedhof Maur.

Wacker, Edith, geboren 9. Juni 1957, gestorben 21. März 2018 in Maur, 
beigesetzt im Neuen Friedhof Maur.   Bestattungsamt Maur

Amtlich

Öffnungszeiten am Sechseläuten

Die Büros der Gemeindeverwaltung, der Werkhof sowie die Altstoffsam­
melstelle bleiben am Sechseläuten, Montagnachmittag, 16. April 2018, 
ab 11.30 Uhr, geschlossen.  Gemeindeverwaltung Maur

Amtlich: Anmeldung von Nominationen

Erneuerungswahlen der 
Kommis sionen für die 
Amtsdauer 2018–2022

Der Gemeinderat hat für die Erneuerungswahlen folgende Gremien der 
Politischen Gemeinde neu zu wählen (nachstehend sind die Zahl der Sitze 
sowie die bekannten Kandidaturen bisheriger Mitglieder aufgeführt):

Wahl durch den Gemeinderat:

1. Kulturkommission (6 Mitglieder)
 Zur Wiederwahl bewerben sich:
 – Brender Marianne, Ebmatingen
 – Lehmann Christoph, Maur
 – Hobi Ruth, Maur
 – Barreto José, Forch
 – Bösch Annegret, Maur

2. Landwirtschaftskommission (6 Mitglieder)
 Zur Wiederwahl bewerben sich:
 – Seglias Nicole, Ebmatingen
 – Gätzi Beat, Maur
 – Fenner Beat, Forch
 – Weber Thomas, Forch

3. «Maurmer Post»-Kommission (5 Mitglieder)
 Zur Wiederwahl bewerben sich:
 – Schneider Marlise, Maur
 – Schmidt Herbert, Maur (als Präsident)
 – Scacchi Karin, Ebmatingen

5. Seniorenkommission (5 Mitglieder)
 Zur Wiederwahl bewerben sich:
 – Nett Giacomo, Ebmatingen (als Mitglied)
 – Umbricht Niklaus, Maur

6. Stiftungsrat der Gustav Zollinger-Stiftung (3 Mitglieder)
 Zur Wiederwahl bewerben sich:
 – Raif Lothar, Forch
 – Cooper Katharina, Binz

7. Werkkommission (4 Mitglieder)
 Zur Wiederwahl bewirbt sich:
 – Trüb Beat, Ebmatingen

Weitere Nominationen werden bis zum 11. Mai 2018 per E-Mail 
(kanzlei@maur.ch) entgegengenommen. Wir bitten Sie, uns folgende 
Daten bekannt zu geben: Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, 
PLZ, Ort und Telefonnummer. 

Gemeinderat Maur

WAS VOR DER TÜR PASSIERT
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Inserateannahme und -beratung: Gabi Wüthrich, Stuhlenstrasse 26, 8123 Ebmatingen 
Telefon 044 887 71 22, inserate@maurmerpost.ch | Inserateschluss: Freitag, 17.00 Uhr

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarrer: Dr. Fulvio Gamba, Vikar: Denny Kizhakkarakkattu,  

Mitarbeitende Priester: Alfred Suter, Dr. Sebastian Thayyil, Seelsorgehelfer: Andreas Bolkart,  
Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Märtegge

Katholisches Pfarrvikariat

«Ansichtssache»

Witziges Wortspiel, gesehen auf der Gewerbe­Infotafel bei der Migros Ebmatin­
gen ... (Als der Elektriker diesen Slogan erfand, hat ihn wohl grad ein Geistesblitz 
durchzuckt). 
 Annette Schär

3. Ostersonntag
Samstag, 14. April 2018
16.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 15. April 2018
10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Kirche St. Franziskus
Kollekte: Weltjugendtag  
national

Montag, 16. April 2018
19.00 Uhr Rosenkranz
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 18. April 2018
9.45 Uhr, ökum. Gottesdienst
Kapelle Forch 

Donnerstag, 19. April 2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus 

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
Sa 17.00 – 17.30 Uhr (deutsch)
Sa 17.30 – 17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Nach persönlicher Vereinbarung.

Weitere Informationen finden Sie im 
«forum»
und unter: www.kath.ch/maur

 

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die 
keinen gewerblichen Zweck verfolgen. Füllen Sie unten­
stehenden Coupon aus und senden Sie Fr. 10.– in einem 
Couvert an: 

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8123 Ebmatingen

oder schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wörter / 
200 Zeichen inkl. Leerschläge) per Mail an redaktion@
maurmerpost.ch mit Betreffzeile «Märtegge» und senden 
Sie uns Fr. 10.– separat zu.

 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:

Fotoausrüstung Pentax Z-1
Div. Objektive und Stativ günstig abzugeben. Alice Platt­
ner, Ebmatingen. Tel. 044 980 23 94.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst 
Ihren Hausarzt oder den 
nächsten Arzt an. Ist dieser 
nicht erreichbar, können 
Sie sich rund um die Uhr 
an die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wenden.
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Auch in einem zahnärzt­
lichen Notfall können Sie 
die Gratisnummer des 
Ärztefons 0800 33 66 55 
wählen, die Vermittlungs­
stelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur
Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 
044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 
Binz, 044 980 21 21
E. Stössel, prakt. Ärztin, 
Tägernstrasse 17, 8127 
Forch, 044 980 08 95

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, 
Hauspflege und ­hilfe, 
Krankenmobilien, Mahl­
zeitendienst. Aeschstrasse 8, 
8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex­pfannenstiel.ch
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Redaktion «Zeiger»: Claudia Neukom, Kirchgemeindesekretariat geöffnet von Montag bis Mittwoch, 8.30–12.00 Uhr, am Donnerstag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr.
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Kirchgemeindesekretariat, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, Fax 044 980 46 56, sekretariat@kirchemaur.ch

Penetranz

Reformierte Amtshandlungen im 1. Quartal 2018

Taufen
Am 28. Januar:
Malea Joline Walti, Tochter von 
Monika und Rouven Walti,  
Forch

Am 18. Februar:
Joël Nic Schrafl, Sohn von  
Miriam und Andreas Schrafl, 
Binz

Am 11. März:
Nicolas Kunz, Sohn von Aline 
und Marco Kunz, Maur
Malea Kunz, Tochter von Aline 
und Marco Kunz, Maur
Janina Ekaterina Maria Sala,  
Tochter von Mirjam Künzi  
und Raffaello Sala, Forch
Leon Ristagno, Sohn von  
Franziska Schaufelberger  
und Adriano Ristagno, Maur

Bestattungen
Am 3. Januar:
Wettstein Heidi, 
im 89. Lebensjahr, Forch

Am 12. Januar:
Greminger Anna, 
im 90. Lebensjahr, Forch

Am 19. Januar:
Vögeli Margrit Elsa, 
im 94. Lebensjahr, Forch

Am 23. Januar:
Fenner Elisabeth Ruth, 
im 92. Lebensjahr, Forch

Am 14. Februar:
Gut Martin Jörg, 
im 63. Lebensjahr, Ebmatingen

Am 15. Februar:
Meier Anne Catherine, 
im 63. Lebensjahr, Maur

Am 28. Februar:
Jenzer Lydia Yvonne, 
im 96. Lebensjahr, D­Stühlingen 
(ehemals Forch)

Am 21. März:
Eggenberger Heinrich, 
im 92. Lebensjahr, Forch

Am 23. März:
Schmid Hans Rudolf, 
im 87. Lebensjahr, Forch

Am 26. März:
Jörimann Peter Georg, 
im 87. Lebensjahr, Ebmatingen

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 15. April 
10 Uhr Kirche Maur
Heile mich, Herr, denn meine 
Gebeine sind erschrocken.
Psalm 6,3b
Pfarrer René Perrot
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: Theologisch Diako­
nisches Seminar
Kirchenkaffee 

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Samstag, 14. April
13.45 Uhr  
KGH Kreuzbühl Maur
Jungschar Zündhölzli

Mittwoch, 18. April
10–10.45 Uhr  

KGH Kreuzbühl Maur
Eltern­Kind­Singen
Muriel Moura

Donnerstag, 19. April
9.45–10.30 Uhr 
KGH Gerstacher Ebmatingen
Eltern­Kind­Singen
Muriel Moura

TERMINKALENDER
Mittwoch, 18. April
9.45–10.15 Uhr 
Kapelle Forch
Ökumenischer Gottesdienst

AMTSWOCHE
15. April bis 21. April
Pfarrerin Pascale Rondez
Tel. 044 980 51 52

Bild: Internet Photo Gallery Spielfilme

Fremdwörter nerven. Wer hat schon 
die Zeit, sie nachzuschlagen? Und 
tut man’s aber nicht, kommt man 
sich irgendwie doof vor. «Penetranz» 
nervt auch gleich doppelt. Einmal, 
weil es lateinisch ist, und dann, in 
dem, was es meint. Mit Penetranz 
ist das hartnäckige Nachfragen, das 
ohne Rücksicht auf die Befindlich­
keit des Gegenübers endlos weiter­
bohrt und sticht, gemeint. Kinder 
können penetrant sein, wer wüsste 
das nicht? Aber Kindern verzeiht 
man Penetranz. Man weiss doch, 
sie können nicht anders und in ein 
paar Monaten wird alles von sel­
ber anders sein, weil die Kinder 
ja erwachsener werden. Solchen 
Kindern aber, die schon seit vielen 
Jahren ihr Geld selber verdienen, 
verzeiht man das nicht. Und solche 
gibt es leider. Früher wusste man 
genau, wer dazugehört: Es sind die 
sektiererischen Missionare. Die 
sind penetrant. Sie verpesten mir 

die Gedanken und wollen mich in 
ihre winzige Welt hineinzwängen. 
Offensichtlich müssen sie das, weil 
sie den Gedanken nicht ertragen, 
ausserhalb ihrer winzigen Welt gäbe 
es auch Heil. Heute denke ich aber 
nicht mehr an Sektierer beim Wort 
Penetranz. Ich denke an Fernseh­
werbung. Nach der zweiten Wieder­
holung desselben Werbeblocks wäh­
rend des gleichen Spielfilms lerne ich 
eine neue Seite an mir kennen: Ich 
ärgere mich in Grund und Boden. 
Noch vor dem vierten, identischen 
Werbeblock stelle ich mir vor, wie 
die verantwortlichen Einkäufer der 
Fernsehanstalten zusammengerufen 
werden und wie jede und jeder eine 
Busse dafür bekommt, dass sie mich 
für doof ansehen und dafür, dass sie 
meine Zeit verprassen. Und wenn 
die Busse nichts bewirkt, dann müss­
te man halt den Stecker rausziehen 
und lesen statt fernsehen. 

Pfarrer René Perrot 
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Info

Veranstaltungen
April
Samstag, 14. April 
Sport at Night
18–22 Uhr
Spiel und Spass für Schü­
lerinnen und Schüler von 
10 bis 15 Jahren. In der 
grossen Halle: Fussball, 
Basketball, Tanzen, Uniho­
ckey, Tennis. In der kleinen 
Halle: Pingpong, Tram­
polin, Fitness, Töggeli. 
Anschlussprogramm für die 
Oberstufe: 22–24 Uhr im 
JFH Maur Disco, Saft, Bar, 
Chillen, Gamen. Eintritt 
gratis. Looren Dreifach­
turnhalle, Offene Jugend­
arbeit Maur. 

Sonntag, 15. April 
Erneuerungswahlen 
Gemeindebehörden
Urnenlokale, 
Gemeinderats kanzlei.

Brunch­Schiff
10.30–12.15 Uhr
Sonntag­Brunch auf dem 
Greifensee. Erwachsene 
CHF 59, Kinder 6 bis 14 
Jahre CHF 35. 
Schiffsteg Maur, 
 Schifffahrt  Greifensee.

Wahl­Apéro der 
 Bürgerlichen Allianz 
(FDP, CVP, SVP)
ab 15 Uhr im Schulhaus 
Looren. Polterkeller, 
 Bürgerliche Allianz. 

Wahl­Apéro der SP Maur
15.30–18 Uhr
Die SP Maur lädt ab 15.30 
im Bistro Schützewies 
(Maur) zu einem Wahl­
Apéro ein. Alle sind herz­
lich willkommen. Bistro 
Schützewies, SP Maur.

Dienstag, 17. April 
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat 
Maur.

Mittwoch, 18. April
Mütter­ und Väterberatung 
in Maur
9–11.15 Uhr
Entwicklung, Pflege, 

Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder.  
Zollingerheim, kjz Uster.

Muki­Kafi
9.30–11 Uhr
Kinder bis 6 Jahre mit 
Mami, Papi oder Gross­
eltern. Wettsteinhaus 
Aesch, Ortsverein Aesch/ 
Scheuren/Forch.

Donnerstag, 19. April
Spielnachmittag für 
Erwachsene
14–17 Uhr
Kirchgemeindehaus 
 Gerstacher, Ebmatingen. 
IG Spielnachmittag Binz.

Samstag, 21. April 
Burg Maur und Mühle 
Maur
14–17 Uhr
Burg Maur: Wechselaus­
stellung «Unterwegs», 
Herrliberger Sammlung, 
Druckwerkstatt mit 
Buchdruck­Gilde Gu­
tenberg geöffnet. Mühle 
Maur: Ortsgeschichtliche 
Sammlung, Ausstellung 
alter Postkarten «Kitsch in 
der Mühle». Burg Maur/ 
Mühle Maur, Museen 
Maur. 

Sonntag, 22. April
Brunch­Schiff
10.30–12.15 Uhr
Sonntag­Brunch auf dem 
Greifensee. Erwachsene 
CHF 59, Kinder 6 bis 
14 Jahre CHF 35.  
Schiffsteg Maur, 
 Schifffahrt Greifensee. 

Dienstag, 24. April 
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat 
Maur.

Mittwoch, 25. April
Mütter­ und Väterberatung 
in Maur
9–11.15 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. 
Zollingerheim, kjz Uster.

Freitag, 27. April
Kulinarische Schifffahrt
19.30–21.30 Uhr
Eine kulinarische Reise 
auf dem Greifensee durch 
die Vielfalt der Schwei­
zer Kantone. Einsteigen 
ab 19 Uhr für Apéro. 
 Erwachsene CHF 74, 
 Kinder 6 bis 14 Jahre   
CHF 49. 
Schiffsteg Maur, 
Schifffahrt Greifensee. 

Heinrich Müller und 
seine Band
20 Uhr
Bost Productions AG, 
Gemeinde Maur.

Samstag, 28. April
Auf den Spuren von 
Ivan Rebroff
19.30–22.00 Uhr
Ivan Konsulov, Bariton, 
und Sabawa, die ehema­
ligen Musiker von Ivan 
 Rebroff, spielen beliebte 
und bekannte Melodien. 
Kirche Maur,  
Verena  Keller Artists 
 Management. 

Sonntag, 29. April
Brunch­Schiff
10.30–12.15 Uhr
Sonntag­Brunch auf dem 
Greifensee. Erwachsene 
CHF 59, Kinder 6 bis 
14 Jahre CHF 35. 
Schiffsteg Maur, 
Schifffahrt Greifensee. 

Dienstag, 30. April 
Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
Ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat 
Maur.

Mai
Mittwoch, 2. Mai
Mütter­ und Väterberatung 
in Maur
9–11.15 Uhr
Entwicklung, Pflege, 
Ernährung und Erziehung 
kleiner Kinder. 
Zollingerheim, kjz Uster.

Pasta­Schiff
19.30–21.30 Uhr
Pasta­Plausch auf dem 
Greifensee. Erwachsene 
CHF 59, Kinder 6 bis 
14 Jahre CHF 35. 
Einsteigen ab 19 Uhr für 
Apéro. Schiffsteg Maur, 
Schifffahrt Greifensee. 

Donnerstag, 3. Mai
Spielnachmittag für 
Erwachsene
14–17 Uhr
Kirchgemeindehaus 
 Gerstacher, Ebmatingen. 
IG Spielnachmittag Binz.

«Persönlich»

Claudia Iselin wohnt seit 
13 Jahren in Aesch, ist ver-
heiratet und hat eine Tochter. 
Ihre Familie ist ihr sehr wich-
tig und sie liebt das Reisen 
über alles.

Sie arbeiten in der Arzt-
praxis Acamed in Binz. 
Seit wann sind Sie hier 
tätig?
Ich bin Medizinische Pra­
xisassistentin und arbeite 
seit Januar 2015 hier.

Was gefällt Ihnen beson-
ders gut an Ihrem Job?
Den Kontakt zu den ver­
schiedenen Menschen 
schätze ich sehr. Ich habe 
aber noch einen zweiten 
Teilzeitjob. Seit elf Jahren 
arbeite ich im Geschäft 
meines Mannes mit; in der 
Garage Iselin in Zollikon 
erledige ich die Buchhal­
tung und bin das «Mädchen 
für alles» (lacht). Es ist eine 
Herausforderung, zwei 
Jobs zu haben, aber dafür 
eine tolle Abwechslung.

 
Womit beschäftigen Sie 
sich in Ihrer Freizeit am 
liebsten?

Ich jogge gerne, fahre 
Velo oder gehe laufen – es 
muss einfach draussen in 
der Natur unserer schönen 
Gemeinde sein. Seit 18 Jah­
ren trainiere ich Karate.

Ein unübliches Hobby! 
Welchen Gurt tragen Sie 
denn mittlerweile?
Den schwarzen 2. Dan. 
Ich gehe aber nicht mehr 
so häufig ins Training wie 
früher, jetzt müssen zwei 
Mal in der Woche genügen.

Was tun Sie, wenn Sie sich 
entspannen?
Ich liebe es, gemütlich auf 
dem Sofa zu sitzen und ein 
gutes Buch zu lesen. Am 
liebsten sind mir Romane, 
in denen die Handlung in 
Landschaften spielt, die 
ich schon bereist habe – 
so kann ich richtig darin 
schwelgen. 

Reisen Sie denn gerne?
Oh ja, und wie! Ich war 
schon an vielen Orten, aber 
zu meinen absoluten Lieb­
lingsländern gehören Aus­
tralien, Alaska, Amerika 
und Namibia. Ich möchte 
wahnsinnig gerne noch­
mals nach Alaska reisen.

Wie reisen Sie am liebsten?
Mit einem 4×4­Camper – 
das ist Freiheit pur! Mit so 
einem Wagen können wir 
überall hinfahren und fin­
den immer einsame Wege! 
Ich liebe es, fremde Tiere 
und eine ungewohnte Na­
tur zu entdecken.

Wo kann man Sie treffen?
Immer wieder mal in der 
Bibliothek, dort besorge ich 
mir gerne neuen Lesestoff; 
in der Migros, am See, in 
der Badi Maur, im Wald 
beim Joggen und natürlich 
in der Arztpraxis (lacht).

Interview: Stephanie Kamm

Verantwortlich: Dörte Welti


